
FA Gesundheit und Soziales, 15.09.2020 

Inhaltliches Protokoll ergänzend zum Wahlprotokoll 

André Lossin begrüßt und stellt die bisherige Arbeit des Fachausschusses vor. Dabei betont er, dass 

die Doppelspitze durch diesen Fachausschuss in das Statut aufgenommen wurde. Barbara König 

schließt an und erinnert an die Rolle des Fachausschusses, die Landespartei zu beraten. Die 

Zusammenarbeit und der Austausch mit der Fraktion des Abgeordnetenhauses hätte etwas besser 

erden können, hierzu gibt es aber bereits positive Signale für die Zukunft. 

 

I Zur Arbeit des Fachausschusses in den vergangenen Jahren (s. auch Rechenschaftsbericht): 

Das umfangreichste Thema in den vergangenen Jahren war die Pflege, u.a. wurde dieses im Rahmen 

eines Innovationsforums umfassend bearbeitet. Auch die Herausforderungen der Pflege von 

Angehörigen wurde diskutiert. Am Pflegemanifest wurde intensiv mitgearbeitet, ebenso sind ein 

Antrag an den Landesparteitag sowie ein Bundesratsantrag zum Familienpflegegeld entstanden. 

Ebenso wurde intensiv das Thema Kinderarmut bearbeitet. Es entstand ein Antrag zum Thema an 

den Landesparteitag (Bildung/Kinderarmut), zudem hat sich der Fachausschuss mit der Umsetzung 

des Bildungs- und Teilhabepaketes und dem Thema Kindergrundsicherung befasst. 

Das Solidarische Grundeinkommen wurde in mehreren Runden debattiert und hier u.a. mit dem 

Fachausschuss Wirtschaft und Arbeit zusammengearbeitet. 

Weitere Themen, die debattiert wurden: 

• Das Bundesteilhabegesetz und die Umsetzung auf Landesebene  

• Die Schuldnerberatung und die Erfahrungen aus der Beratung heraus 

• Zusammen mit dem BMAS wurde über die Zukunft des Sozialstaates diskutiert 

• Krankenhausplanung, Notfallversorgung u.W. 

• Wohnungslosigkeit 

Schließlich wurde ein Impulspapier zum Leben mit der Pandemie/den ersten Erfahrungen in der 

Corona-Pandemie entwickelt. 

Es bleiben noch viele weitere Themen, die sich daran anschließen, offen. Dazu gehören: 

• Wahlprogramm der Berliner SPD für 2021 

• Themenbereich Pflege:  

o Nachhaltigkeit und Pflege 

o Ausbildung von Pflegeberufen  

• Themenbereich Gesundheit: 

o Krankenhausplanung 

o Rund um die Geburt (Hebammenversorgung u.W.) 

• Themenbereich Kinderarmut:  

o Übergang Schule-Beruf 

o Erkenntnisse aus der AWO-ISS Langzeitstudie zu Armut im Kindes- und Jugendalter 

o Umsetzung des Bildungs- und Teilhabegesetzes in Berlin 

o Kindergrundsicherung 

• Themenbereich Soziales:  

o Umsetzung Bundesteilhabegesetz 

o Frauen und Wohnungslosigkeit 

 



Es wird angemerkt und diskutiert (Aussprache): 

• Das Bundesteilhabegesetz und dessen Umsetzung sollte mit Blick auf das Land und den Bund 

diskutiert werden 

• Beim Thema Wohnungslosigkeit ist es wichtig das Netzwerk Frauen und Wohnungslosigkeit 

und das Projekt „Housing First“ mit einzubeziehen 

• Weitere Themen, die diskutiert werden sollten: 

o Pflegeverträge unter verbraucherpolitischer Sicht 

o Reform der rechtlichen Betreuung 

o Medizinische Versorgung von Menschen mit Behinderungen 

o Prävention und Kinderarmut 

o Fragen der Ernährung/Ernährungsstrategie des Landes Berlin 

o Qualität der Pflege 

o Altersarmut und Grundrente 

o Migration als Querschnittsthema (Pflege u.a.) 

• Der Begriff „systemrelevant“ ist problematisch und sollte etwas vorsichtiger verwendet 

werden 

 

II Wahlen zum Vorstand des Fachausschusses 

Es wurden gewählt: 

1. Vorsitzende (Doppelspitze): Barbara König, André Lossin 

2. Stellvertretende Vorsitzende: Carolina Böhm, Micaela Daschek, Thomas Isenberg 

3. Schriftführer: Alexander Nöhring 

4. Beisitzer*innen: Irene Köhne, Deria Karataş, Mechthild Rawert, Jörg Tänzer 

 

III Diskussion des Papiers „Leben mit der Pandemie“ 

• Das Papier ist gedacht als „Impulspapier“ für die innerparteiliche Diskussion 

• Es wird darum gebeten den Punkt V (Zusammenarbeit und Strukturen) zu streichen. Dem 

wird entgegnet, dass der Wunsch nach besserer Kommunikation wichtig ist, um die Partei 

zukunftsfest aufzustellen. Nach intensiver Diskussion wird sich darauf geeinigt, das Kapitel 

nochmals zu überarbeiten und in der nächsten Sitzung des Fachausschusses (13.10.) 

nochmals zu diskutieren. Ggf. kann die Frage der innerparteilichen Kommunikation an 

anderer Stelle thematisiert werden. Dazu gehören auch die Themen Digitalisierung und 

digitale Kommunikation, sonst leidet darunter die Mobilisierungsfähigkeit der Partei. 

• Es wird angeregt kritischer mit dem Thema Testung, Fristen und ÖGD umzugehen. In diesem 

Zusammenhang kann auch das vorgestellte Bundesprogramm zur Stärkung des ÖGD 

thematisiert werden. 

• Darüber hinaus sollte das Thema Kinder mit Behinderungen/Schulbegleitung/Umsetzung 

BTHG stärker benannt werden.  

 

 

Barbara König und André Lossin schließen die Sitzung gegen 21 Uhr. 


